
Mein Praktikum beim familiennetz bremen 

 

Ich habe Anfang des Jahres 2024 für meinen Bachelor in Soziologie ein 5-wöchiges Praktikum beim 

familiennetz bremen abgehalten. Die Wahl für die Einrichtung entstand zum einen aus persönlichem 

Interesse darin, zu sehen, wie sich das familiennetz bremen dafür einsetzt, Familien und Fachkräfte 

miteinander sowie untereinander stärker zu vernetzen. Wobei dies nicht nur digital, sondern auch 

auf persönlicher Ebene passiert.  Zum anderen ergab sich die Wahl dadurch, dass viele Dinge ganz 

einfach dafürgesprochen haben. Die gute Lage, der freundliche Umgang, welcher von Anfang an zu 

mir durchgedrungen ist, dazu die guten Kombinationsmöglichkeiten zu meinem Studium und vor 

allem das große Verständnis zu jeglicher persönlichen Situation in der ich mich befand, als ich nach 

einem Praktikum suchte. Und ich kann nun im Nachhinein sagen, dass mir das Praktikum sehr 

gefallen hat. 

Während des Praktikums habe ich nämlich viele Einblicke in organisatorische Arbeitsabläufe, 

Teambesprechungen sowie in das Gestalten von Veranstaltungen erhalten, worin ich selbst die 

Planung sowie die allgemeine Veranstaltung zum alljährlichen Boys‘Day, mitgestalten und unterstützt 

habe. Wobei mir darin, meiner Meinung nach im Sinne einer sehr guten Arbeitsaufteilung, 

offengelegt worden ist, inwieweit ich mich darin beteiligen möchte oder nicht.  Weiter wurde mir 

gezeigt wie unterschiedliche Institutionen, Ämter und Einrichtungen, beispielsweise über 

Arbeitskreise, oder über Seminare, die Möglichkeit haben, zusammen aktiv zu werden oder sich 

untereinander zu einem bestimmten Thema auszutauschen. Vor allem aber konnte ich Einblicke in 

die mediale Gestaltung und die Betreibung eines Instagram-Accounts gewinnen, worin man mir über 

ein sogenanntes Web-Tool namens „Canva“ zeigte, wie sich das Erstellen von „Storys“ oder „Reels“ in 

Instagram vereinfachen lässt und wie nur über dieses Tool allein schon so viele unzählige 

Möglichkeiten existieren können, sich und sein Vorhaben auf sozialen Plattformen zu präsentieren. 

Ich selber bin wirklich froh, dass ich die Möglichkeit hatte, mein Praktikum beim familiennetz bremen 

ausüben zu können. Ich konnte so viel lernen und mitnehmen, was mir sicherlich im weiteren Verlauf 

meines Lebens weiterhelfen wird. Die Leute, die ich hier kennen lernte, waren fleißige, unglaublich 

kompetente, freundliche und führsorgliche Menschen, welche tagtäglich für viele Menschen 

schwierige Fragen beantworten und große Probleme lösen und ich weiß, dass ich die Zeit hier, sowie 

die Leute hier sehr, sehr vermissen werde. Vielen Dank an Anja, Barbara, Rita, Bärbel Sarah und 

Karen. Ihr seid einfach wirklich klasse.  

Dennis, 04.24 


